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Inhaltliche Beschreibung und Geschichte der Handschrift

Link zum Werk al-Kawākib ad-darārī fī Šarḥ al-Buḫārī (Verfasser: Kirmānī, Muḥammad Ibn-Yūsuf al-)
MyMssWork_work_00000461

Sprache Arabisch

Schrift Arabisch

Region Islamische Welt / MENA-Region

Datum

↳ Abschrift nach 1000/1592

Titel
???
module.mymss.manuscript.mss40.view
???

ar )الاول الجزء (البخاري صحيح شرح في الدراري الكواكب
de Kawākib ad-darārī fī šarḥ Ṣaḥīḥ al-Buḫārī (al-ǧuzʾ 1)
en Kawākib al-darārī fī sharḥ Ṣaḥīḥ al-Bukhārī (al-juzʾ 1)

Thematik Hadithwissenschaft

Provenienzeintrag de Vorbesitzer: Auf Bl. 261b zwei Besitzervermerke (in unschöner maġribinischer Schrift; s.
unten) Ṣāliḥ b. Saʿīd Bā Saif und Yaḥyā b. Yūsuf Bā Saif al-Miṣrī. Die Hs. muss also
später in den Besitz eines maġribinischen Benutzers gekommen sein.

Personendaten

Verfasser:in
↳ Ansetzungsform de Kirmānī, Muḥammad Ibn-Yūsuf
↳ Link https://www.qalamos.org/receive/MyMssPerson_agent_00000173
↳ Name Kirmānī, Muḥammad Ibn-Yūsuf al-
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  يوسف بن محمد الكرماني،
↳ Lebensdaten * 1317

† 786/1384
↳ Datenquelle GND : 1207954586

Äußere Beschreibung

Anzahl der Bände de 1

Einband de Dunkelweinroter Berliner Halbledereinband mit braunem Rücken und Kanten

Beschreibstoff
↳ Material Papier
↳ Farbe gelblich
↳ Zustand de Ab etwa Bl. 40 am Rand Wurmfrass, zunächst immer stärker werdend, dabei auch

geringer bis mittlerer Textverlust im Schriftspiegel, ab etwa Bl. 90 schwächer werdend,
ab Bl. 115 ganz nachlassend. Dann ab Bl. 210 wiederum immer stärker werdender
Wurmfrass am Rand, kaum in den Text übergreifend, bis Bl. 255 (kurz vor Ende der
Hs.)

Blattzahl de 262

Blattformat de 26,5 x 17,5 cm

Textspiegel de 18-20 x 12 cm

Zeilenzahl de 25-35

Kustoden durchgehend

Schrift
↳ Tinte bräunlich schwarz
↳ Ausführung de Schriftarten: Zwei sich abwechselnde Hände, die leicht unterschiedliche mittelgrosse

meist deutliche punktierte unvokalisierte Nasḫī-Schriften schreiben. Die erste (z. B. Bl. 4b)
(„Schreiber I“) schreibt einen etwas kleineren runderen Duktus, hat einen dünneren Strich,
bringt mehr Wörter in die Zeilen und mehr Zeilen auf das Blatt (über 30); die zweite (z. B.
Bl. 5a) („Schreiber II“) schreibt etwas grösser und eckiger und bringt weniger Wörter in die
Zeilen und weniger Zeilen auf das Blatt (weniger als 30). Schreiberwechsel finden sich auf
Bl. 127b , Zl. -6; beim Übergang von Bll. 4 auf 5 (hier allerdings Lücke); von Bll. 69 (25
Zl.) auf 70 (35 Zl.) und von Bll. 207 (31 Zl.) auf 208 (35 Zl.) Buch- und Kapitelüberschriften
(davon zumindest das Wort kitāb bzw. bāb) sowie Leitwörter (z. B. qauluhū) rot oder rot
überstrichen. Oft sind die Bögen von Leitwörtern rot nachgezogen.
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